
Protokoll 10. Mitgliederversammlung Verein Chance for Children, 27.8.2021 
   
Ort  Gemeindezentrum Evangelisch Reformierte Kirchgemeinde Rapperswil 

Zeit  19.00 Uhr 

1. Begrüssung  Vereinspräsident Martin Jud begrüsst alle Anwesenden ganz herzlich 
zur 10. Mitgliederversammlung und speziell Daniela Rüdisüli Sodjah 
und erklärt das Corona Schutzkonzept: Geltende Veranstaltungsregeln 
und damit Maskenpflicht während der Versammlung, Gastroregeln 
nach der Versammlung, heisst Maske, wenn man sich im Saal bewegt 
und am Buffet, das erst nach der Versammlung eröffnet wird. Daniela 
hat aus Anlass des 10 jährigen Jubiläums ein kleines Präsent 
(Buchzeichen) als Dank für die Unterstützung und Treue mitgebracht.  

Anwesende  Drei Gäste und 45 stimmberechtigte Mitglieder, absolutes Mehr 23. 

Entschuldigt:  

32 Personen 

 Karin und Markus Bernet-Sutter, Marianne Bernhard, Barbara 
Limberger und Michele Bongiovanni, Heidi und Fritz Bolt-
Giezendanner, Barbara und Patrick Fust, Christine und Ruedi Gabrielli-
Kaufmann, Regula und Martin Gysin, Audrey und Rouven Hauri, Iris 
Henseler Stierlin und Peter Stierlin, Sibylle Inauen und Uwe Jentsch, 
Sawi Jud, Luisetta Kaufmann-Baltisser, Lisa Lentsch, Margrith und 
Jakob Rüdisüli, Ursula und Jürg Schneebeli, Rosemarie und Hans 
Peter Straumann, Reni Ullmann und Markus Krattiger, Heidi und Daniel 
Waldburger. 

2. Stimmenzähler  Gewählt werden Jolanda Umher, Polo Bläuer und Karl Helbling. 

3. Traktandenliste   Wird genehmigt, ergänzt um Punkt 8: Entwicklung und Perspektiven 
CFC Schweiz. 

4. Protokoll 2020  War auf Webseite zugänglich; es wird genehmigt und verdankt. 

5. Jahresbericht 2020  Der Jahresbericht von CFC wurde den Mitgliedern per Email versandt. 
Präsident Martin Jud dankt allen Mitarbeitenden in Ghana für den 
grossen Einsatz im wegen der Corona Pandemie sehr speziellen Jahr 
2020. Daniela wird diesen Dank ans Team weiterleiten. Der Präsident 
weist auf drei Meilensteine aus dem Jahresbericht hin:  

 Eröffnung der beiden Zweigstellen in Tamale und Kumasi 
 Weiterarbeit unter sehr erschwerten Corona-Bedingungen 

 Weiterentwicklung der strategischen Arbeit im Stiftungsrat  
Der Jahresbericht wird ohne Fragen genehmigt und verdankt. 

6. Jahresrechnung, 
Revisionsbericht 

 Protokollführer Rolf Leuzinger macht Ausführungen zu den Finanzen.  

CFC Finanzielle Gesamtlage 2020 

Finanziell war 2020 durchaus erfreulich. Dies sieht man auch im 
Jahresbericht. Die totalen Spendeneinnahmen lagen bei über 1 Mio 
CHF (1'027'137.-), davon stammen fast 29'000 CHF aus Ghana!  

Der Verkauf von Handwerksgegenständen brachte knapp 18'000 CHF 
ein, 7'300 CHF machten die Mitgliederbeiträge aus. 

Covid-Einschränkungen und dadurch ausfallende Programme sowie 
ein besserer Wechselkurs verursachten tiefere Kosten als geplant. 
Trotz Mahlzeitenverteilungen, Gesundheits- und Hygieneworkshops 
und Maskenproduktion sanken die Ausgaben gegenüber dem Vorjahr 
um 14% (110'000 CHF), was die Reserven weiter aufstockt zum Ziel, 
den Betrieb ohne Einnahmen zwei Jahre weiter betreiben zu können. 

 

 



 

Finanzielle Lage 2021 

Das Budget 2021 rechnet mit Ausgaben von CHF 959'000. Dank zwei 
grossen Beiträgen von Stiftungen ist zu hoffen, dass die Rechnung 
ausgeglichen werden kann, zumal noch immer wegen Covid 19 nicht 
alle Programme normal laufen. Manchmal gibt es auch Verzögerungen 
in einem neuen Programm, da es nicht immer einfach ist, gute Leute für 
CFC zu finden.  

Vereinsrechnung 

Diese hat nach der Stiftungsgründung natürlich nicht mehr die gleiche 
Bedeutung. Eingehende Gelder fliessen in die Stiftung gemäss 
Zusammenarbeitsvertrag. Ziel ist es, dass längerfristig nur noch die 
Mitgliederbeiträge und die Erträge aus dem Handwerksverkauf auf die 
Vereinsrechnung laufen. Da bis jetzt immer noch erhebliche Gelder dort 
einbezahlt werden, ergab sich 2020 sogar ein Überschuss (Einnahmen 
303'000 CHF, Ausgaben 276'000 CHF). Das Vereinsvermögen beträgt 
Ende 2020 87'875.97 CHF. 
Die Vereinsrechnung wurde wie die Rechnung der Stiftung von der 
Firma Stieger Treuhand geprüft. Rolf Leuzinger liest den 
Revisionsbericht vor. 

Die Jahresrechnung und der Revisionsbericht werden ohne 
Gegenstimme genehmigt. 

7. Décharge Vorstand  Der Vorstand wird für das Geschäftsjahr 2020 einstimmig entlastet. 

8. Entwicklung und 
Perspektiven CFC 
Schweiz. 

 Martin Jud und Daniela Rüdisüli Sodjah blicken zurück. 

1999 „Start up“-Phase: Verein ohne Mitglieder (Ziel: Spenden 
sammeln, gemeinnütziger Zweck) 

2008 Gründung der CFC Friends, einer Gruppe um ehemalige 
Praktikantinnen und Bildung eines Advisory Boards 

2011 Verein mit Mitgliedern, Vereinsvorstand, erste MV 

2012 Wachstum, administrative Aufgaben gehen an Christina Gabrielli 

2018 Melanie Troxler hilft beim Fundraising 

2019 Stiftungsgründung 

2020, 2021 Melanie Troxler und Christina Gabrielli verlassen CFC. 
Martin dankt Christina für ihr riesiges, langjähriges Engagement und sie 
erhält in Abwesenheit einen grossen Applaus. 

Die Stiftung hat sich nach der Kündigung von Christina entschieden 
eine Geschäftsstelle hier in der Schweiz aufzubauen, die alle Fäden 
zusammenhält und gleichzeitig Bindungsstelle zwischen Ghana und 
der Schweiz ist. Aleks Orman ist dabei, diese aufzubauen. Sie führt 
unter anderem die Spendenadministration. Die Buchhaltung ist 
ausgelagert an STR Treuhand.  

Zukunftsideen: 

CFC hat enorm viel erreicht und ist gewachsen. Wie soll es mit dem 
Verein weitergehen? Um noch mehr Kindern helfen zu können, braucht 
es alle Vereinsmitglieder und einen möglichst aktiven Verein. Daniela 
ist sehr dankbar für die Stiftung und die Mithilfe durch den Stiftungsrat. 
Dieser ist aber ein Verwaltungsorgan und organisiert keine Anlässe.  

Der Verein sollte zu einem Verein werden, dessen Mitglieder sich nicht 
nur einmal im Jahr an der MV sehen, sondern ein Verein mit 
Mitgliedern, in welchem aktive Beziehungen gepflegt werden, in 
welchem Mitglieder in ihrem Umfeld voll Freude von den 
Strassenkindern in Ghana berichten, in welchem Mitglieder Ideen, 



Werkstätten, Verkäufe, Gottesdienste und Anlässe organisieren und 
durchführen. Die bisherigen Freiwilligen sollen möglichst alle in diesem 
Verein aktiv teilnehmen.  

Um neue Ideen, Perspektiven und Energien zu generieren, soll der 
Vorstand erweitert und Ressorts geschaffen werden. Zwei Personen 
haben bereits ihre Zusage gemacht und sind bereit, im Vorstand 
mitzuarbeiten: Isabella Eichmann und Sandra Selum Ulrich, die sich 
selber kurz vorstellen. 

Sandra Selum: 2012 erstmals in Ghana, Kontakt mit CFC, 2013 vier 
Monate Praktikum bei CFC, 2016/17 ein Jahr bei CFC in der 
Produktion von Handwerksgegenständen tätig, seit langem bei den 
Freiwilligen aktiv und bei Märkten dabei. Sie wird das Ressort Anlässe 
und Freiwillige übernehmen. 

Isabella Eichmann: Aufgewachsen in Ernetschwil und Gommiswald, 
seit vielen Jahren mit Daniela befreundet, mit Daniela in einem 
prägenden Rotkreuzeinsatz in Ghana. Sie arbeitet gerne im 
Hintergrund, verschickt bereits die Vereinsmails und freut sich darauf, 
die Zukunft des Vereins mitgestalten zu können. 

9. Wahlen  Sandra Selum und Isabella Eichmann werden mit grossem Applaus 
einstimmig in den Vorstand gewählt. 

10. Anträge    Keine 

11. Allgemeine 
Umfrage, Dank 

 Heidi Mettler lobt die Tatsache, dass CFC vermehrt auch Einnahmen in 
Ghana selber erzielen kann. Das zeigt die Anerkennung des 
Hilfswerkes im Land und ist auch für die Zukunft von CFC sehr wichtig. 

Ein spezieller Dank des Präsidenten geht an Maria Malin, die heute den 
Handwerksverkauf durchführt, an diejenigen, die etwas zum Buffet 
und/oder zum guten Gelingen der MV beigetragen haben, sowie an die 
evangelische Kirchgemeinde Rapperswil-Jona, die uns wiederum den 
Saal gratis zur Verfügung stellt. 

Damit ist der offizielle Teil nach einer guten Stunde abgeschlossen und 
Daniela übernimmt für Informationen aus erster Hand. 

  Uznach, im August 2021, Rolf Leuzinger 

 

 

 

 

Martin Jud, Präsident   Rolf Leuzinger, Protokollführer 


